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Bestandsaufnahme und Herausforderung



COVID-19 und CO2-Emisionen

Lui et al. 2020



Die klimapolitische Herausforderung

IST

Rückgang der Globalen THG-Emissionen (2019 → 2020): 5,5-8,5 %

SOLL

Rückgang der Globalen THG-Emissionen (1,5°C-Ziel): 7,6 % jährlich

Rückgang der Globalen THG-Emissionen (   2°C-Ziel): 2,7 % jährlich

→ Werden die Klimaziele ernst genommen, müssen Klimaschutz und langfristige 
Emissionsreduktion auch bei der Krisenbewältigung mitgedacht werden.



Frühere Erfahrungen nach Krisen 

Global Carbon Project 2020 



COVID-19 und das deutsche BIP

Sachverständigenrat 2020



Herausforderung

Synergien zwischen wirtschaftlichen und klimapolitischen Zielen suchen und nutzen.

Erwartungsmanagement bei Unternehmen und Haushalten



Fristigkeit der Maßnahmen

• Kurzfristig wirkende Maßnahmen: 

Rettung auch emissionsintensiver Branchen unvermeidbar, wenn Krise ohne noch größere 
Verwerfungen überwunden werden soll.

ABER: Kondionalität der Unterstützung sollte geprüft werden

• Langfristig wirkende Maßnahmen: 

Berücksichtigung der Klimawirkungen und transitorischer Risiken bei bspw. Investitionshilfen 

Gefahr: fossile Lock-Ins 
(Stranded Assets, Gefährdung der Klimaziele)

Kurzfristige Rettung von Unternehmen + Unterstützung von Haushalten 

≠
mittel- bis langfristig ausgerichtete oder wirkende Maßnahmen



Synergien und Konflikte zwischen 
Konjunkturpolitik und Klimaschutz



Klimapolitische Anforderungen an die Konjunkturpolitik in der 
Coronakrise

„Ein gutes Konjunkturpaket muss … sorgfältig auf Synergien und Konflikte zwischen ökonomischen, 
sozial-und klimapolitischen Anforderungen geprüft werden.

• Ein ökonomisch erfolgreiches Konjunkturpaket muss den Angebotsschock lindern… [und] die 
Nachfrage stärken…

• Aus sozialpolitischer Sicht muss das Konjunkturpaket soziale Härten, insbesondere von 
einkommensschwachen Haushalten, abfedern…. breite Akzeptanz genießen… 

• Aus klimapolitischer Sicht muss das Konjunkturpaket mittel-bis langfristig mit den Klimazielen 
vereinbar sein und deren Erreichen unterstützen…“ 

Lenkungskreis der Wissenschaftsplattform Klimaschutz (2020)



Klima “versus” Ökonomie?

Saubere Infrastruktur 
Ausgaben

Rettung von 
Fluggesellschaften

Saubere F&E-
Ausgaben

Liquidität für Haus-
halte, Existenzgrün-
der, KMU

Hepburn et al. 2020



Abhängig von Ausgestaltung (Beispiel: CO2-Preis mit und ohne Kompensationsmechanismen):

Klima “versus” Sozialverträglichkeit?

MCC 2019

reichstes 
Quintil

ärmstes 
Quintil

CO2 Preis (60 €/tCO2)

Ursprüngliches Klimapaket

„Klimadividende“Reduktion der 
EEG-Umlage 
(- 6 ct.)



Das deutsche Konjunktur- und Zukunftspaket



68 Maßnahmen (130 Mrd €)

17 Maßnahmen erwähnen Klima- und Umweltaspekte (insgesamt 31,5 Mrd €)

einschließlich: 11 Milliarden € Absenkung des EEG-Zuschlags

9 Mrd. € Wasserstoff-Strategie (nat. Kapazitätsaufbau + 
internat. Zusammenarbeit)

2 im eigentlichen Konjunkturpaket

15 im Zukunftspaket

Konjunktur-, Krisenbewältigungs- und Zukunftspaket



Umgang mit Klima-Ökonomie-Nexus?
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eigenen Ergänzungen



• Umfassende Beurteilung des Gesamtpakets kaum möglich.

• Maßnahmen von denen höher Verdienende eher stärker profitieren:

• Förderung Elektromobilität durch „Innovationsprämie“

• Reform der KfZ-Steuer

• …

• Maßnahmen von denen Geringverdiener eher stärker profitieren:

• Senkung Mehrwertsteuer

• Fördermaßnahmen im Bereich ÖPNV

• Anhebung Entlastungsbeitrag für Alleinerziehende und Kinderbonus

• …

Umgang mit Klima-Verteilungsnexus-Nexus?



• Umfassende Beurteilung des Gesamtpakets kaum möglich.

• Aus Klima-/Verteilungssicht kurzfristig relevanteste Politik: Absenkung der EEG-Umlage

• Förderung der Sektorenkopplung

• Vermeidung regressiver Verteilungswirkungen eines Anstiegs der EEG-Umlage als 
Folge der Corona-Krise.

Umgang mit Klima-Verteilungsnexus-Nexus?

Zusätzliche Belastung der 
Haushalte aus einem 
Anstieg der EEG-Umlage 
ohne Bundeszuschuss 

Pittel/Schmitt 2020



 Konjunktur- und Rettungspaket: 

 Konsequente Betrachtung von Klimaschutz als Querschnittsthema

 Klima-Check von Investitionsprogrammen

 Zukunftspaket: 

 Langfristige Reform der Rahmenbedingungen (Kohlenstoffpreise, 
Energiesteuerreform)

 Strategischer Ansatz zur Mobilität 

 Nachhaltige Digitalisierung und Green IT

 (Legalitätssicherung, z.B. Vereinbarkeit mit der EU-Fördermittelverordnung)

Fehlstellen
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